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Jungen 18 Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV DJK Kolbermoor II : WSV Vagen 
Samstag, 13.11.2021, 13:00 Uhr

Niederlage für den SV DJK Kolbermoor II in der Jungen 18 
Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des WSV Vagen im
Spiel der Jungen 18 Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) beim SV DJK
Kolbermoor II fest. Die Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter
anderem davon, dass der SV DJK Kolbermoor II mit 4 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Keidel / Rupp bei ihrer 1:3-
Niederlage von Bretz / Schmid dann doch niedergerungen worden. Wolf / Hacker konnten Keppler /
Kastner in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
besiegen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Chancenlos war Simon Keidel gegen Philipp Keppler nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Keinen Zähler beisteuern konnte Matthias
Rupp im Match gegen Jonas Bretz, das 0:3 verloren ging. Lukas Wolf machte dagegen mit Jakob
Kastner beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Paul Hacker bei seiner 1:3-Niederlage von Jakob Schmid dann doch
niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Simon Keidel hatte gegen
Jonas Bretz beim 7:11, 5:11, 7:11 wenig zu bestellen. Matthias Rupp gegen Philipp Keppler hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Lukas Wolf gegen Jakob Schmid, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jakob Schmid
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:7, 9:11, 9:11, 6:11. Mittlerweile
stand es damit 2:7. Paul Hacker gelang es, Jakob Kastner im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Chancenlos war derweil Lukas
Wolf gegen Jonas Bretz nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der SV DJK Kolbermoor II nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der WSV Vagen vor dem nächsten Spiel, das am 27.11.2021 gegen den TuS Bad Aibling II
ansteht, 10:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV DJK Kolbermoor II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2021 gegen den SV 1963 Riedering II.

 Statistik:
 SV DJK Kolbermoor II

Doppel: Keidel / Rupp 0:1, Wolf / Hacker 1:0 
Einzel: S. Keidel 0:2, M. Rupp 0:2, L. Wolf 1:2, P. Hacker 1:1 

 WSV Vagen
Doppel: Bretz / Schmid 1:0, Keppler / Kastner 0:1 
Einzel: J. Bretz 3:0, P. Keppler 2:0, J. Schmid 2:0, J. Kastner 0:2
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